
Wochenzettel – 17. Mai 2026
7. Sonntag der Osterzeit -   L e s e j a h r  A,  

Stundengebet   III.   Woche  

Donnerstag, 14.05. Christi Himmelfahrt Mt 28, 16-20

09:30 Messfeier
#nahamwort-Beitrag

Sonntag, 17.05. 7. So d Osterzeit Joh 17.1-11a

09:30 Messfeier
Kinder-Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 19.05.
18:30 Vortrag Florian Rosenberger: „Kommt 

meine Spende an“ (Nepomuksaal)

Donnerstag, 21.05.
15:00 Seniorenjause (Pfarrs.)

Sonntag, 24.05. Pfingstsonntag   Joh 20, 19-23

09:30 Messfeier

Montag, 25.05. Pfingstmontag Joh 15,26-16,3.12-15

09:30 Wort-Gottes-Feier

Pfarre Zum hl. Klaus von Flüe
1020 Wien, Machstraße 8-10/5/4
+43 1 728 06 80 | kanzlei@pfarre-machstrasse.at



Evangelium nach Joh 17, 1-11a
„Vater, verherrliche deinen Sohn!“

In jener Zeit erhob Jesus seine Augen zum Himmel
und sagte:
Vater, die Stunde ist gekommen. Verherrliche deinen Sohn,
damit der Sohn dich verherrlicht! Denn du hast ihm Macht über alle 
Menschen gegeben, damit er allen, die du ihm gegeben hast,
ewiges Leben schenkt.
Das aber ist das ewige Leben:
dass sie dich, den einzigen wahren Gott, erkennen
und den du gesandt hast, Jesus Christus.
Ich habe dich auf der Erde verherrlicht
und das Werk zu Ende geführt, das du mir aufgetragen hast.
Jetzt verherrliche du mich, Vater, bei dir mit der Herrlichkeit, die ich bei 
dir hatte, bevor die Welt war!
Ich habe deinen Namen den Menschen offenbart,
die du mir aus der Welt gegeben hast.
Sie gehörten dir und du hast sie mir gegeben
und sie haben dein Wort bewahrt.
Sie haben jetzt erkannt,
dass alles, was du mir gegeben hast, von dir ist.
Denn die Worte, die du mir gabst, habe ich ihnen gegeben
und sie haben sie angenommen.
Sie haben wahrhaftig erkannt, dass ich von dir ausgegangen bin,
und sie sind zu dem Glauben gekommen,
dass du mich gesandt hast.
Für sie bitte ich; nicht für die Welt bitte ich, sondern für alle, die du mir 
gegeben hast; denn sie gehören dir.
Alles, was mein ist, ist dein, und was dein ist, ist mein;
in ihnen bin ich verherrlicht.
Ich bin nicht mehr in der Welt,
aber sie sind in der Welt und ich komme zu dir.



Evangelium nach Mt 28, 16-20
Mit ist alle Vollmacht gegeben im Himmel und auf der Erde

In jener Zeit
gingen die elf Jünger nach Galiläa
auf den Berg, den Jesus ihnen genannt hatte.
Und als sie Jesus sahen,
fielen sie vor ihm nieder,
einige aber hatten Zweifel.
Da trat Jesus auf sie zu
und sagte zu ihnen:
Mir ist alle Vollmacht gegeben im Himmel und auf der Erde.
Darum geht
und macht alle Völker zu meinen Jüngern;
tauft sie
auf den Namen des Vaters und des Sohnes
und des Heiligen Geistes
und lehrt sie,
alles zu befolgen, was ich euch geboten habe.
Und siehe,
ich bin mit euch alle Tage bis zum Ende der Welt.



Wir informieren:                                                          Sonntag, 17. Mai 2026  

Am Dienstag, 19. Mai um 19 Uhr findet ein Vortrag von Florian Rosenberger 
zum Thema „Kommt meine Spende an?“ im Nepomuksaal in St. Johann 
Nepomuk statt. Er wird über seinen „Lern Einsatz“ auf den Philippinen 
berichten, wie dank mutigen katholischen AktivistInnen, trotz Korruption 
und politischer Gewalt, unsere Spenden doch ankommen und dort wirksam 
werden, wo sie am nötigsten gebraucht werden.

Am Donnerstag, 14. Mai, laden wir zur Seniorenjause um 15 Uhr in den 
Pfarrsaal ein. Dieses Mal wird die Buchautorin Helga Engin-Deniz besuchen 
und etwas aus ihren spannenden Romanen vorlesen.

Pfingsten feiern wir am Pfingstsonntag, 24. Mai mit einer Messfeier um 
9:30 Uhr und am Pfingstmontag mit einer Wort-Gottes-Feier.

Vorschau:
Am Mittwoch, 27. Mai findet von 17 – 19 Uhr im Curhaus ein Vortrag von 
Klaus Schwertner über Aktuelles aus der Caritasarbeit zum Thema „Mein 
Weg, mein Wunsch, mein Wille“ statt. Bitte um Anmeldungh unter 
www.caritas-testament.at

Wir wünschen eine kraftvolle nächste Woche und laden Sie herzlich zum Pfarrcafe ein. Alle 
aktuellen Termine finden Sie auf unserer Website www.pfarre-machstrasse.at

http://www.pfarre-machstrasse.at/

